
      Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 25.10.2018 
 
 
 
Teilnehmer:  Stadtrat Gerd Römer für Herrn Bgm. Sutor 
  SPD: Evelyn Roth, Frank Jacob, Steffen Diegler 
  CDU: Fabian Gimmler 
  FDP/BWA: Horst Richter 
 
entschuldigt: Bgm. Danny Sutor, Franziska Roth, Dieter Paulheim 
 
 
Die Ortsbeiratsvorsitzende Evelyn Roth eröffnete um 20:00 Uhr die Sitzung, begrüßte alle 
Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Auf die Frage, ob seitens der Zuschauer 
Fragen seien, erfolgte eine Wortmeldung: 
 
Herr Wilfried Helwig fragte in die Runde, wie der zukünftige Straßenverlauf ortseingängig aus 
Richtung Immenhausen kommend, nach dem Bau der Umgehungsstraße B7 verlaufen wird. 
Frau Ortbeiratsvorsitzende Roth teilte ihm mit, dass es hierzu noch keine genauen 
Planungen gibt. Der Punkt soll in die nächste Ortsbeiratssitzung mit aufgenommen werden. 
 
 
TOP 1:   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01.06.2018 
 
Die Ortsbeiratsvorsitzende Evelyn Roth fragte, ob es noch offene Fragen oder Anregungen 
zum Protokoll vom 01.06.2018 gebe. Dies war nicht der Fall. Das Protokoll wurde einstimmig 
genehmigt. 
 
 
TOP 2:  Anpachtung der Flurstücke 18/1 und 18/2 der Gemarkung Burguffeln 
 
- Die Ortbeiratsvorsitzende erläuterte nochmals den vorab per E-Mail zugesandten Antrag  
  der Jagdgenossenschaft über die Anpachtung der Flurstücke 18/1 und 18/2 (Biotop) der  
  Gemarkung Burguffeln. Unter der Prämisse, dass diese Gebiete weder wirtschaftlich noch  
  landwirtschaftlich genutzt werden und die Flurstücke in ihrem derzeitigen Zustand erhalten  
  bleiben, bestehen seitens des Ortsbeirates keine Bedenken gegen die Verpachtung der  
  Flurstücke. 
 
 
TOP 3:  Antrag der SPD Fraktion – Weg auf dem Friedhof 
 
- Der Fraktionssprecher Herr Jacob erläuterte den ersten Antrag der SPD Fraktion bezüglich  
  der Gehwege auf dem Friedhof und teilte mit, dass diese sich derzeit in einem schlechten  
  Zustand befinden würden. Hier sieht er dringenden Handlungsbedarf, da sich die  
  Wegränder schon sehr weit, stellenweise um bis zu 15cm von der Gehwegmitte, absetzen  
  würden. 
 
 Der Ortsbeirat stellt, wie bereits in der Ortsbeiratssitzung vom 4. Oktober 2011, den  
  Antrag, dass die Gehwege des Friedhofs wieder in einen akzeptablen Zustand  

versetzt werden. – Der Antrag wurde einstimmig beschlossen – 
 
Des Weiteren soll das neu geplante Grabfeld, auf Höhe des Eingangs, ebenerdig an die 
Umgebung angepasst werden, da diese Fläche derzeit in einer Senke liegt. 
 
 Auch hier stellte der Ortsbeirat den Antrag, diese Fläche ebenerdig anzupassen. 
 – Der Antrag wurde einstimmig beschlossen – 



TOP 4:  Feldwege in der Gemarkung 
 
- Herr Jacob erläuterte den zweiten Antrag der SPD Fraktion, in dem es um die Feldwege in  
  der Gemarkung Burguffeln geht. Der Feldweg an der Gabelung zum Sportplatz links, in  
  Richtung Calden, wird durch die Nutzer der angrenzenden Felder immer wieder stark  
  verschmutzt. Flutgräben, die starken Regen auffangen sollten, sind ganz oder teilweise  
  nicht vorhanden. Er wies außerdem darauf hin, dass es sich hierbei um einen  
  ausgewiesenen Radweg handelt. 
  Der Ortsbeiratskollege Richter ergänzte, dass dies auf die Feldwege Richtung   
  Grebenstein und den zweiten Feldweg rechts, hinter dem Weimarer Weg, in Richtung  
  Frankenhausen ebenfalls zutreffen würde. 
 
 Der Ortsbeirat stellt den Antrag, dass sich die Stadt Grebenstein mit den betroffenen  

Landwirten aus Calden, Grebenstein und Burguffeln in Verbindung setzt, um die  
Missstände abzustellen. – Der Antrag wurde einstimmig beschlossen – 

 
- Bezüglich des Feldwegs Richtung Calden, ergänzte Herr Jacob, dass dieser zudem sehr  
  zugewachsen sei. Radfahrer und Fußgänger könnten an den herausragenden Ästen der  
  angrenzenden Bäume und Büsche hängen bleiben. 
 
 Hier stellte der Ortsbeirat den Antrag, dass die Bäume und Büsche des Feld- bzw.  
   Radwegs umgehend von der Stadt zurückzuschneiden sind. 
 – Der Antrag wurde einstimmig beschlossen – 
 
 
TOP 5:  Örtliche Belange 
 
- Der Ortsbeiratskollege Gimmler teilte mit, dass die Kreisstraße 47 Richtung Calden  
  aufgrund der dortigen Baustelle der Umgehungsstraße B7 auf Höhe der Kläranlage sehr  
  verschmutzt und bei Regen rutschig sei. Dies wäre zwar wegen der Bauarbeiten nicht ganz  
  vermeidbar, jedoch unglücklich für Auto- und insbesondere Motorradfahrer. Frau Roth teilte  
  mit, dass sie sich diesbezüglich mit der Stadt in Verbindung setzten will. 
 
- Des Weiteren teilte der Kollege Gimmler mit, dass in der Bremer Straße im Bereich der  
  Steinbrücke über den Suderbach die Fahrzeuge „parken, wie sie wollen.“ Teilweise würden  
  die Fahrzeuge, meist am Wochenende, auf der schraffierten Fläche oder sogar in Zweier-  
  oder Dreierreihen nebeneinander stehen. Manchmal auch auf der gegenüber liegenden  
  Seite, sodass breitere Fahrzeuge kaum durchkämen und man bei der Beachtung der  
  Rechts-vor-links Regelung, man bis fast mittig auf die Fahrbahn fahren müsse, damit man  
  eventuellen Verkehr sieht. Hier sieht er auch Handlungsbedarf. 
 
- Die Ortsbeiratsvorsitzende Frau Roth teilte mit, dass am Mehrgenerationenplatz aufgrund  
  eines Förderbescheides des Landes Hessen in Höhe von 4.900,00 Euro, neue  
  Basketballkörbe aufgebaut worden sind, um diesen Platz auch für Jugendliche  
  interessanter zu gestalten. 
 
- Des Weiteren teilte sie mit, dass im Dorfgemeinschaftshaus neue und vor allem einheitliche    
  Wein- und Schnapsgläser angeschafft wurden. 
 
- Bezüglich der Brücken im Ort, teilte Frau Roth, wie bereits in der Ortsbeiratssitzung vom    
  01.06.2018 mit, dass diese von der Stadt in Augenschein genommen werden müssen. 
  Die Steinbrücke in der Bremer Straße sei immer noch provisorisch geflickt. Hier müsse eine  
  sachgemäße Instandsetzung erfolgen.  
  Bei der Brücke in der Straße „Am Wasser“ ist der Betonsockel zerbrochen. Um hier evtl.  
  größere Schäden zu vermeiden, sollte diese ebenfalls begutachtet werden. 
  Auch bei dem Geländer am Suderbach auf Höhe der Anwohner Paul sei bisher nichts  



  geschehen. 
 
- Ebenfalls teilte Frau Roth, wie bereits in der Ortsbeiratssitzung vom 01.06.2018 mit, dass  
  am Bushäuschen am Dorfgemeinschaftshaus noch keine Verbundsteine verlegt wurden,  
  um das Bushäuschen beispielsweise beim Rasenmähen nicht zu verschmutzen. 
 
 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gab, schloss die Ortsbeiratsvorsitzende 
Evelyn Roth die Sitzung um 2109 Uhr. 
 
 
 
 

 
             
 Unterschrift        Unterschrift  
Vorsitzende des Ortsbeirats       Schriftführer 


